

[image: cover]




SAPERE AUDE!




Brigitte Meyer-Simon Verlag




Quis custodiet ipsos custodes?


Wer wacht über die Wächter?


Decimus Iunius Iuvenalis


genannt Juvenal


Römischer Satiriker (58 – 140)




2020


Was ist passiert? Im Grunde nichts. Nichts, außer, dass ein Virus, vermutlich aus China, sich in der Welt ausgebreitet hat. So genau weiß man nicht, wann es sich woher auf die Reise, vielmehr, auf die Mitreise gemacht hat.


Ein Virus von vielen, die die Welt seit Jahrmillionen belagern und uns als Wirt nutzen. Unser Genmaterial besteht zu etwa 50% aus Virenpartikeln. Nicht das erste und vermutlich nicht das letzte Virus, mit dem wir zu tun haben werden…


DIESES Virus ist dennoch speziell. Nicht etwa, dass es so viel gefährlicher wäre als die Viren vor ihm. Das ist nur ein Teil des Problems.


DIESES Virus löst ganz andere Dinge aus, als ein Massensterben, das zwar immer wieder prophezeit wird, aber bisher nicht eingetreten ist und mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit auch nicht eintritt.


Das belegen inzwischen die bisherigen Zahlen.


Es wird uns auf eine Weise gefährlich, die wir alle, die Normalsterblichen, niemals für möglich gehalten hätten.


Plötzlich, ganz unversehens, finden wir uns in unfreiheitlichen Verhältnissen wieder. Aus ist es mit unseren Grundrechten, mit unseren Freiheiten. Diese Grundrechte sind das Ergebnis harter Arbeit und beharrlichen Ringens. Ich habe in meinen 62 Jahren Lebenszeit nichts anderes als persönliche Freiheit erlebt. Reisefreiheit, die Freiheit, Menschen zu besuchen, sie zu umarmen und noch viel mehr, ins Theater und ins Museum zu gehen, ins Restaurant… Uneingeschränkt geltende Grundrechte waren bisher eine Selbstverständlichkeit.


ALLES wurde gestoppt. Ja, im Grunde dürfte ich noch nicht einmal in der eigenen Wohnung jemandem näher als 1,5 m kommen.


Das alles ist so unfassbar, dass es mir schwer fällt, das Unfassliche in Worte zu gießen, die meine Gefühle und Gedanken adäquat ausdrücken.


Wie konnte es dazu kommen? Kann es sein, dass eine solche Situation unvorhergesehen und ungeplant aus dem Nichts uns alle „alternativlos“ niederdrückt?


Wie erklärt sich, dass so viele Millionen Menschen offensichtlich nicht das allergeringste Problem damit haben, ihre Grundrechte bis zur Unkenntlichkeit zurückgestutzt zu sehen?


Wie ist es möglich in der heutigen Zeit, in der wir fast grenzenlos über Informationsmöglichkeiten verfügen, dass trotzdem sehr viele Menschen im Tunnelblick vor der Glotze verharren, sich berieseln und täglich aufs Neue in Panik versetzen lassen?


Wie ist es möglich, dass eine politisch und wirtschaftlich verbandelte „Elite“ nach Gutdünken plötzlich fast zur Gänze über unser Leben entscheidet, darüber, wie wir zu leben haben und was wir zu tun haben und nicht? Und das alles in Rekordzeit? So schnell, dass es atemberaubend ist?


Noch atemberaubender aber, dass dieses absonderliche Lockdown-Virus fast die ganze Welt erfasst und im Würgegriff hat. Ein zweites Virus also, neben Cov-19! Ein erheblich schädlicheres, tödlicheres Virus, das bisher halbwegs stabile Gemeinwesen zerstört, Menschen zu Denunzianten macht, traumatisiert.


Ich habe Herzklopfen. Viel öfter als früher. Mein Herz ist ok, aber mein Geist nicht. Er rebelliert gegen diese unsägliche Entwicklung. Meinem freiheitsliebenden, unabhängigkeitsliebenden Geist fällt es ungeheuer schwer, mit den Erschütterungen meiner Lebensselbstverständlichkeiten umzugehen. Ich bin Unfreiheit nicht gewöhnt! Auch als Frau nicht!


Ich habe Glück. Ich lebe privilegiert und kann meinen Job nicht mehr verlieren. Ich bin in Kurzarbeit, aber damit kann ich leben. Ich stehe vor der Rente, der großen Freiheit sozusagen, dem immerwährenden Urlaub. Sofern die Rente sicher bleibt…


Andere haben weniger Glück. Unzählige Millionen haben weniger Glück. Viele sind noch jung und erfahren gerade etwas, das mir bisher erspart blieb. Es wird sie prägen und ihr ganzes Leben lang begleiten.


Viele werden kein Vertrauen mehr haben, weil jeden Moment alles ganz anders sein, werden und bleiben kann. Sie werden sich vieles nicht mehr trauen, weil sie daran denken, dass, vielleicht mittendrin oder am Ende, alles für die Katz war.


Viele, ja vielleicht die meisten, werden sich aber auch allmählich daran gewöhnen, einer „Neuen Normalität“ gegenüberzustehen, die ihnen die weltweiten Menschenflüsterer so lange eintrichtern werden, bis „die Menschen“ daran glauben.


Das wird doch schon seit Jahren geübt. Wie? Wo? Mit wem? Durch völlig einseitige Indoktrination. In der Schule und in der Uni z.B.. Die Opfer sind Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene. Sie werden schon lange zu unkritischen Arbeitsdrohnen erzogen, die bitte nicht denken, sondern irgendwann arbeiten sollen. Leicht lenkbar, unkritisch. Identitätslos?


Sie merken es nicht. Sie merken vieles nicht. Und es wird offenbar alles dafür getan, dass es so bleibt.


Viele sagen, dass es doch gut sei, dass die Menschheit mal ein paar auf die Hörner bekommt. Immer höher, weiter, besser, schneller… Das muss ein Ende haben. Zum Wohle des Planeten und der Menschen. In dieser Reihenfolge bitte.


Ja, klar wäre es eigentlich ganz gut, wenn es weniger Flieger am Himmel gäbe, weniger hiervon und weniger davon gäbe. Das sagen aber überwiegend zivilisations-satte Menschen. Menschen, die im Überfluss leben und wohnen und in irgendeiner Form privilegiert sind. Menschen, die sich mit dem Nötigsten begnügen müssen, bei uns oder woanders in der Welt, sagen so etwas nicht. Sie wünschen sich Fortschritt, wenigstens einen kleinen Anteil am Weltkuchen.


Und nun zerstört die Reaktion auf ein Virus, das noch nicht gänzlich erforscht ist, von dem niemand weiß, wie weit es tatsächlich in den Bevölkerungen angekommen ist, wie viele Menschen tatsächlich daran und NUR daran gestorben sind, sehr viele Leben und Existenzen.


Menschen sterben nicht nur, wie zu allen Zeiten, an einem Virus, sondern auch an den Folgen der politischen Entscheidungen, die in einem weltweiten Ausmaß vernichtend und verheerend sind. Unzählige Existenzen werden zerstört oder stark und nachhaltig beschädigt, Menschen werden in eine existentielle Krise und Verzweiflung gestürzt. Menschen stürzen sich in den Tod als letzten Ausweg oder weil sie das alles nicht aushalten können oder wollen.


Laut Statistiken von Euromomo gibt es in vielen Ländern keinen signifikanten Anstieg der Sterblichkeit. Auch bei uns nicht. Die Influenzawellen der vergangenen Jahre waren erheblich tödlicher.


Weltweit sterben bis über 600 000 Menschen jährlich an Influenza. Hunderte Millionen erkranken weltweit. Vor zwei Jahren rollte die heftigste Influenzawelle seit 30 Jahren über Deutschland hinweg. Kein Hahn hat danach gekräht. Das Leben ist nicht risikofrei zu haben. Man sollte vorsichtig sein. Das ist ok.


Zahlreiche kompetente Professoren, Mediziner, Wissenschaftler, Juristen haben sich abwägend gegen den Lockdown ausgesprochen. Sie werden leider nicht ernst genommen, diffamiert oder ignoriert.


Warum ist das so? Diese Frage ist mehr als berechtigt!


Warum verweigern Politik, Medien und mit ihnen Millionen Menschen den Diskurs? Einen lebenswichtigen Diskurs, denn es geht um sehr viel! Es geht um unsere Zukunft und wie wir darin leben wollen.


Warum werden Tatsachen einfach negiert, ignoriert, abgewehrt? Warum werden Menschen verunglimpft, die sich redlich um die Wahrheit bemühen, die sich darum bemühen, sachlich und wissenschaftlich zu argumentieren. Warum wird das fast kategorisch abgelehnt? Nicht abgelehnt werden Panikmacher, Menschen, die ständig nur mit falschen Prognosen kommen. Nimmt denen das wirklich keiner übel?


Ein Wissenschaftler, der sich die Mühe einer Studie gemacht hat, Prof. Dr. Hendrik Streeck, wird angegriffen. Frontal und von der Corona Einheitsfront.


WARUM???


Das macht mich stutzig. Warum darf es keine anderen Stimmen geben? Passen sie nicht ins Konzept? Es wurde bekannt, dass, ob Kommunikationspsychologen oder andere, der Bundesregierung, offenbar auch der österreichischen, geraten haben, dem tumben Volk so viel und nachhaltig Angst einzujagen als möglich. Hat man das schon vergessen?


Der kleine, dumme, sich größenwahnsinnig als „Souverän“ fühlende Mensch soll Angst, ja Todesangst haben vor der unwägbaren Gefahr und so lange zermürbt und mürbe gemacht werden, bis er um persönliche Einschränkungen fleht und bereit ist, auch noch die letzte verbliebene Freiheit daranzugeben.


Es schlägt die große Stunde der Macher, der Denunzianten, der Macht- und Geldgierigen, der Oberlehrer und Besserwissenden, der Bürokraten.


Was weiß die Bevölkerung wirklich? Was weiß die Politik wirklich? Was wissen Mediziner wirklich?


Die Bevölkerung bekommt Zahlen serviert. Vom Robert-Koch-Institut, von der Johns Hopkins Universität, von Euromomo. Der Gesundheitsminister Spahn und die Bundeskanzlerin präsentierten falsche Zahlen der Infizierten Anfang Mai. Sie hatten falsch gerechnet und niemand hat sie gehindert, die falschen Zahlen zu veröffentlichen.


Das ist nicht nur ein Fauxpas, sondern wirft ein ganz besonderes Licht auf die Sache. Echte Zahlen scheinen nicht wirklich zu interessieren. Ich halte diesen Fauxpas für symptomatisch im Umgang mit Corona.


Wir schauen alle in diesen Tagen in die Welt. Es wird mit Zahlen nur so um sich geschmissen. Angsteinflößende Bilder gehen um die Welt. Italien, Spanien, New York…


Die Zahlen werden nicht in ein Verhältnis gesetzt, wie etwa zu Einwohnerzahl, Zahl der Kranken überhaupt, woran sie erkrankt sind und woran sie sterben. Wie hoch die Sterblichkeit in einem bestimmten Land überhaupt ist. Wie das Gesundheitssystem funktioniert, wie viele Tests gemacht werden.


Inwiefern diese Tests wirklich aussagekräftig sind? Ob das dafür verwendete Material, vor allem aus China, das die Gunst der Stunde nutzt, überhaupt brauchbar ist. Das scheint vielfach nicht der Fall zu sein.


Wie viele Verstorbene werden untersucht, um herauszufinden, ob sie AN oder MIT Corona verstorben sind? Das Robert-Koch-Institut hat von solchen Untersuchungen der Pathologen abgeraten. Man staunt.


Es ist die Aufgabe von Pathologen, solche Dinge herauszufinden.


Warum wollte das RKI solche Untersuchungen nicht? Prof. Püschel in Hamburg hat es getan und festgestellt, dass von über 100 untersuchten Verstorbenen keiner AN Corona allein gestorben ist.


Diese Untersuchungen erscheinen dann fast schon wie ein Sakrileg gegen den von oben verordneten und von den meisten Medien sehr willig sekundierten „Mainstream“ und waren eine Einladung zur peinlichen Befragung des Herrn Prof. Püschel in der Tagesschau wert.


Corona ist viel spannender als jeder Krimi! Das Virus taucht geheimnisvoll auf, begleitet von jeder Menge verwirrender Informationen aus China und Hysterie in China. Wir sind noch weit weg. Spahn schickt tonnenweise Hilfsmaterial nach China. Wir werden es sicher nicht brauchen, hat er sich wohl gedacht.


Aber kann man so naiv sein? Es beginnt allmählich zu rumoren. Die Viren kommen wohlbehalten in Europa an bzw. werden gezielt entdeckt und verteilen sich. Lufthansa stellt die Fliegerei nach China ein. Teure Entscheidung. Alle anderen von dort dürfen aber noch viele Wochen problemlos in Deutschland einreisen. Langsam aber sicher werden die Europäer nervös. Italien vermittelt katastrophale Verhältnisse und weiß angeblich gar nicht, wohin mit all den Toten. Italien mit seinem chronisch kranken Gesundheitssystem erscheint völlig überfahren von Corona.


Alle Welt blickt geschockt nach Italien und zittert vor Angst, im eigenen Lande mit dieser schaurigen Entwicklung konfrontiert zu werden. Die Bilder aus Italien werden alles rechtfertigen ohne infrage gestellt zu werden. Alle weiteren Reaktionen beziehen sich alternativlos auf Italien. Sinnvoll oder nicht.


Wochenlang wird nicht erwähnt, dass Norditalien intensiv mit China verbandelt ist aufgrund der Aktivitäten bezüglich der Neuen Seidenstraße. In Norditalien sind viele chinesische (Familien) Unternehmen tätig, die im Auftrag Waren produzieren. Made in Italy by Chinese People. Viele dieser Leute reisten zu ihren Angehörigen Anfang 2020 zum chinesischen Neujahrsfest nach China.


Des Weiteren gibt es Vermutungen darüber, dass die Beatmungstechnik möglicherweise nicht immer optimal eingesetzt wurde bei Corona-Kranken, die es schlechter vertragen, invasiv beatmet zu werden.


Man lese dazu die seitenlangen wichtigen Hinweise des Verbandes der Pneumologischen Kliniken.


Italien leidet überdies an dem sehr großen Problem mit Krankenhauskeimen. Es konnten offenbar auch nicht alle Patienten angemessen behandelt werden. Es kam zu Triage, dem Auswählen der Menschen, die sterben werden ohne angemessene Behandlung.


Im Netz kursiert ein Video des italienischen Politikers Scarbi Scatenato. Er bezichtigt seine Regierung der Lüge. Die Wissenschaft habe zu Beginn am 9.3.20 mitgeteilt, dass das Virus eine Art Grippevirus sei.


Die Zahlen des Gesundheitsamtes würden aussagen, dass 96 % aller Toten an anderen Krankheiten verstorben seien. Der arme Mann gerät außer sich vor Wut über die „Lügner“ in der Politik.
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